
	 Vielfalt der Schuleingangsuntersuchung 	
	 aus verschiedenen Blickwinkeln – 	
	 extern und intern.

	 14. August 2023, Haus der Technik, Essen



Hintergrund und Ziele

Vielfalt der Schuleingangsuntersuchung aus ver-
schiedenen Blickwinkeln – extern und intern.

Die Teams der Kinder- und Jugendgesundheitsdienste 
(KJGD) leisten einen wichtigen Beitrag für das gesunde 
Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen. In einer Zeit, 
in der gesundheitliche und lebensweltliche Bedingungen 
für die Kinder immer unterschiedlicher werden und das 
soziale Auseinanderdriften Chancen und Wege der Kin-
der maßgeblich beeinflusst, werden ihnen dabei immer 
größere kommunikative, vernetzende und integrierende 
Kompetenzen und Leistungen abverlangt. Die Nachwir-
kungen der Pandemie erhöhen diese Anforderungen 
noch zusätzlich.

Der gelungene Übergang von der Kita zur Schule ist eine 
besondere Herausforderung für Kinder, Eltern, medizi-
nische und pädagogische Fachkräfte, mit der Schulein-
gangsuntersuchung (SEU) als gesetzlich verankertem 
Kern dieses Übergangs. Die Veranstaltung beleuchtet 
am Vormittag zum einen den aktuellen Stellenwert die-
ser Untersuchungen aus verschiedenen Blickwinkeln 
von Wissenschaft, Politik und Verwaltung. Zum anderen 
sollen aber auch Inhalte und Ziele aller Beteiligten für die 
kooperative Gestaltung eines gelingenden Übergangs 
von Kita zur Schule aufgezeigt werden. 

Der Nachmittag bietet dann den Kinder- und Jugendge-
sundheitsdiensten der Gesundheitsämter Gelegenheit 
zum Austausch und zur fachlichen Diskussion von Per-
spektiven für eine mögliche konzeptionelle Erweiterung 
der klassischen Schuleingangsuntersuchung. Der Fokus 
liegt dabei vor allem auf der stärkeren schulärztlichen 
Begleitung und Ansprechbarkeit in den verschiedenen 
Lebensphasen der Kinder, die von individuellen Bedarfen 
geprägt sind. Gemeinsam mit allen Kinder- und Jugend-
gesundheitsdiensten aus NRW wollen wir diesen Dialog 
zur Weiterentwicklung führen, ohne dass der hohe Wert 
der Untersuchungsdaten für die Gesundheitsbericht-
erstattung, für den wirksamen Ressourceneinsatz der 
KJGD und für möglichst zielgenaue Präventionsstrategi-
en aus dem Blick geraten. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!



Tagungsprogramm

09:30 	 Ankommen & Registrierung, Stehcafé

10:00	 Begrüßung 

	 Karl-Josef Laumann (Videobotschaft)	
	 Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales des 	
	 Landes Nordrhein-Westfalen

	 Dr. Odile Mekel 
	 Leiterin des Fachbereiches Gesunde Lebens-	
	 welten, Landeszentrum Gesundheit Nordrhein-	
	 Westfalen

	 Heike Reinecke	
	 Leiterin des Referates Öffentlicher Gesundheits-	
	 dienst, Kinder- und Jugendgesundheit, 	
	 Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 	
	 des Landes Nordrhein-Westfalen

Vertreterinnen und Vertreter von Wissenschaft, Politik 
und Verwaltung im Gespräch mit dem KJGD

10:30 	 Die Schuleingangsuntersuchung in der Reihe  
	 der vielfältigen sozialpädiatrischen Herausfor- 
	 derungen einer modernen Kinder- und Jugend- 
	 gesundheit 

 	 Professor Dr. Freia de Bock 
	 Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

11:15 	 Der Stellenwert der Schuleingangsuntersu- 
	 chung in der Vielfalt einer kooperativen Gestal- 
	 tung des Übergangs von der Kita zur Schule

 	 Jan Lamontain 
	 Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleich-	
	 stellung, Flucht und Integration NRW

	 Daniela Körber 
	 Ministerium für Schule und Bildung NRW

 	 Dr. Marcus Heidemann 
	 Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte 

	 Dr. Kai Friedrich Zentara 
	 Landkreistag Nordrhein-Westfalen

	 Andrea Vontz-Liesegang 
	 Deutscher Städtetag 
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11:50 	 Gelingensbedingungen des Übergangspro- 
	 zesses am Schuleingang 

	 Dr. Maike Klein  
	 Sprecherin der Kinder- und Jugendgesund-	
	 heitsdienste Nordrhein-Westfalen

12:00 	 Gemeinsamer Austausch im Rahmen einer  
	 Podiumsrunde 

13:00	 Mittagspause

KJGD-interner Fachdialog zu Gelingensbedingungen der 
Schuleingangsuntersuchung

14:00	 Die Bedeutung der Standardisierung von  
	 Datenerhebungen bei der SEU und die der SEU  
	 für die Gesundheitsberichterstattung

	 Dr. Brigitte Borrmann 
	 Landeszentrum Gesundheit Nordrhein-	
	 Westfalen

Vielfalt der kommunalen Kinder- und Jugendgesundheit 
rund um den Schuleingang: 

14:20	 Pluspunkte einer Kindergartenuntersuchung  
	 für die nachfolgende SEU – mögliche Auswir- 
	 kungen fehlender Kindergartenuntersuchun- 
	 gen auf die SEU und den Förderbedarf

	 Dr. Gertrud Tiemann 
	 Kinder- und Jugendärztlicher Dienst Herford  

14:40 	 Quartiersbezogene frühkindliche Gesundheits- 
	 förderung: Die Kita-Eingangsuntersuchung als  
	 Baustein für eine Begleitung vom Kita-Eintritt  
	 bis Schulbeginn in der Landeshauptstadt  
	 Düsseldorf  

	 Folke Schläger 
	 Kinder- und Jugendgesundheitsdienst 	
	 Düsseldorf

15:00 	 Pause 
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15:10 	 Eingliederungshilfe für Kinder durch den ÖGD 
	 am Beispiel der Komplexleistung Frühförde- 
	 rung – wie wird diese Aufgabe im Kreis  
	 Gütersloh für die SEU sinnvoll genutzt?

	 Dr. Sabine Kloß 
	 Kinder- und Jugendgesundheitsdienst Gütersloh

15:30	 Netzwerkarbeit rund um die SEU – was kön- 
	 nen runde Tische für Rückstellungen und  
	 nachgehende Fürsorge als Qualitätsfaktor der  
	 Schuleingangsphase bieten?

	 Dr. Annette Faig 
	 Kinder- und Jugendärztlicher Dienst Höxter

 15:50 	 Schulärztliche Untersuchungen im Doppelpack 
	 – wie kann ein vielschichtiges ärztlich-psycho- 
	 logisches Angebot die Versorgungslücke nach  
	 der SEU im Hinblick auf Kinderschutz, Schul- 
	 ausschluss oder Schulabsenz schließen? 

	 Dr. Maike Klein 
	 Kinder- und Jugendgesundheit Bielefeld

	 Joana Langenbrinck 
	 Kinder- und jugendpsychiatrischer Dienst, 	
	 Bielefeld  

16:10	 Ausblick  

	 Heike Reinecke 	
	 Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 	
	 des Landes Nordrhein-Westfalen

16:30 	 Ende

Moderation	
Katja Leistenschneider

Fachliche Leitung 
Gabriele Brandt

Zertifizierung: Anerkennung als Fortbildungsmaßnahme 
nach Fortbildungsordnung der Ärztekammer Nordrhein 
ist beantragt.



Anmeldung

Bitte melden Sie sich verbindlich online bis zum  
4. August 2023 an:

www.lzg.nrw.de	
Rubrik: Über uns und von uns > Veranstaltungen

Veranstalter

Landeszentrum Gesundheit NRW	
Gesundheitscampus 10	
44801 Bochum

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 	
des Landes Nordrhein-Westfalen	
Fürstenwall 25	
40219 Düsseldorf

Veranstaltungsorganisation

Landeszentrum Gesundheit NRW 	
Berutha Bentlage	
Gesundheitscampus 10	
44801 Bochum

Telefon: 0234 91535-1502	
Tagungshandy: 01525 6609707

Ansprechpartnerin

Gabriele Brandt	
Tel: 0234 91535-2201	
E-Mail: gabriele.brandt@lzg.nrw.de

Hinweis 
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie weitere organi-
satorische Informationen. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Anmeldung wird per E-Mail bestätigt.



Tagungsort

Tagungsstätte

Haus der Technik (HDT)	
Hollestraße 1 	
45127 Essen

Hinweise zur Anreise

Mit der Bahn

Bahnstation Essen-Hauptbahnhof, Ausgang City: DB-
Veranstaltungsticket buchbar unter 	
www.hdt.de/bahn

Mit dem Auto

•	von der A3/A52 kommend Ausfahrt E-Zentrum/	
E-Süd 

•	von der A40 aus Duisburg kommend Ausfahrt 	
E-Zentrum oder E-Zentrum-Ost

•	von der A40 aus Dortmund kommend Ausfahrt 	
E-Huttrop

Bitte beachten Sie: Seit dem 1. Oktober 2008 gilt für 
den Bereich der Essener Innenstadt die Umweltplaket-
tenpflicht.

Parkmöglichkeiten

Parkhaus Q Park, Gildehofstraße 1, 200 m (5 Fußminu-
ten) entfernt vom HDT: 631 Parkplätze, 24 h geöffnet 
und dauerbewacht, Tagesflat (8:00 – 20:00) für 	
5,00 €, je angefangene Stunde 1,50 €, Tageshöchst-
gebühr 12,00 €.

Öffentlicher Parkplatz Hollestraße/Kreuzung Steeler 
Straße – Tageshöchstsatz 7,50 €
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Landeszentrum Gesundheit	
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Telefon:	 0234 91535-0
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www.lzg.nrw.de


